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dr, April 81, 00, pr. Mai⸗Auguſt 80, 50 auch nur theilweiſe akzeptire, die Verhandlungen fortſetzen. Rußland h 
Antwerpen, 13. März. Getreidemarkt. (Schlußbericht) wolle eine unmittelbare Sanktion und könne das Heer nicht mobil er-] 
Seite 5 3 Roggen feſt. Hafer ſtetig. Gerſteſ halten, hne daſſelbe zu gebrauchen. 
Ander under 1 Paris, 13. März. Der „Temps“ berichtet über die Unterredung, 
35} en haare te 3556 Bis- or welche ein Redaktionsmitglied mit General Ignatieff hatte. Ignatiefff 
September — bez., 38 Br., per Beptembek⸗Wezemder — bez., Br. erklärte, feine Miſſion beſtehe darin, die formelle Sanktion für die 
— Steigend. (Schluß an Konferenzbeſchlüſſe zu erlangen. Hieran halte Rußland in der a 
Liverpool, 13. März. Baumwolle: uß bericht). Um ſache feſt. Hinſichtlich der Form der Sanktion ſei es Rußland gleich d 
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Glas gew 13. März. Robheiſen. Mixed numbres warrants einemkdiplomatiſchen, von der Türkei allein unterzeichneten, von den 
Sb. 9 4. 


der Sanktiontrung, wenn fie nur exekutoriſch ſei, lege er kein Gewicht. 
General Ignatieff ſprach ſich gegen eine einjährige Friſt zur Durch⸗ 
führung der Reformen aus. Die Nichtausführung der Reformen 
durch die Pforte würde die Geſammtheit der Mächte zur Interven⸗ 
tion nicht verpflichten, wohl aber dazu, daß die Mächte ſich der In⸗ 


anderen Mächten gegengezeichneten, Aktenſtücke. Das Protokoll müßte“ 
den feſten Willen der Großmächte bekunden, die von der Konferem 
= aufgeſtellten Reformen auch durch die Pforte ausgeführt zu fehe 
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halten fein, gemeinſam zu handeln, wohl aber verpflichtet fein, die de 
bewaffnete Intervention einer oder mehrerer Signaturmächte ei 
ſpruchslos zuzulaſſen. Rußland würde keinenfalls die Friſt einen d 
Jahres bewilligen, welche England übrigens auch gar nicht formel 
vorgeſchlagen habe. General Ignatieff erhofft die ſchließliche Bei geg 
ſtimmung Englands zu dem Gedanken einer gemeinſamen Sanftie 
der Konferenzarbeiten und erklärte: Jedenfalls iſt unſer Verlangel! 
den Frieden zu erhalten, jo lebhaft, daß ſelbſt wenn England auch 
nur theilweiſe auf unſere Anſchauungen eingeht, ich die Verhandlungel un 
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London, 13. März. Die Berathung des Ignatieſf'ſchen Vor 
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Toheles und Provinzieles. 


Bofen, 14. März. 
r In Betreff des Stadttheater⸗ Baues war bekanntlich 


die hieſige königliche Regierung vom Miniſterium zur Berichterſtat⸗ 
tung über das vom Stadtbaurath Stenzel entworfene Projekt, wel⸗ 
ches dem Kaiſer bei dem Geſuch um Gewährung der Beihilfe von 
180,000 M. zum Theaterbau vorgelegen hat und deſſen Ausführung 
c. 350,000 M. koſten würde, aufgefordert worden. Wie man hört, 
hat die königl. Regierung, deren Sitzungen in dieſer Angelegenheit 
auch der Herr Oberpräſident beigewohnt hat, über das Theaterpro⸗ 
lekt, nach welchem von einer Verwendung der Mauern des alten 
au bus Berkhtet werben ſoll, in beftrwortendem Sinne ſchlages in der geſtrigen Konſeilſitzung iſt noch nicht beendet, abel die 
— Der Jahrestag der Antunſt des Karpinals Le doch owa kiſolle Morgerdlätter finnmen in der Anficht überein, es ſei genründel . 

in Rom wurde, wie dem „Kurber Popnanski“ von dort geſchrieben Ausſicht auf Englands Beitritt vorhanden. Der „Daily⸗Telegraph 8 
wird, am 4. d. M. von den Polen gefeiert. Sie verſammelten ſich in hört ſogar, der Vorſchlag fei ſchon im Prinzip angenommen. DI 
einer Wohnung und legten gemeinfehaftlich ihre Glückwünſche und die] „Times“ erklärt, niemals ſei ein wichtigerer Vorſchlag gemacht wor! 
weise ihrer Anbänglichkeit zu ſeinen Füßen nieder. Er wurde mit den, wenn durch feine Annahme das Aufgeben der ruſſiſchen Plän 
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das gerichtliche Erkenntniß, durch welches er bekanntlich in Jnowraz⸗ denn der Vorſchlag verpflichte England zu nichts gegen die Türke 
law zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt wurde, noch nicht eingehän⸗ und gewähre der Türkei eine Gnadenfriſt. 2 


digt worden. Nom, 13. März. In dem geſtrigen Konſiſtorium hielt der Po 
r. In der Tatholifchen Pfarrkirche zu Grätz wird nach eine längere Anſprache, worin er, auf die Ereigniſſe fei 0 

. N h nal. we vi igniſſe ſeit 1870 

1 0 85 fit Ange e ein A en en bc a 1 — weiſend, alle gegen die Kirche gerichteten italieniſchen Geſetze al 

aus Elfenbein geſchnitzten Heilandsfigur, vermißt. Daſſelbe iſt muth⸗ 

maßlich geſtohlen. 

r. Unfall. Ein hieſiger Magiſtratsbeamter brach geſtern Vor 

mittag vor dem Rathhauſe indem er ausglitt den einen Sc ; 


zählte und beklagte, daß man ihm die Mittel zur Verwaltung de 
Kirche weggenommen und ihm nur die durch die beſtehenden Geſetze g 
währte Freiheit belaſſen habe, ſo daß er zur Verhütung der Sitten 
loſigkeit und des Treibens antireligiöfer Sekten nichts thun könne, PR 
au ax. IE TEILTE EEE 1 ua — Behauptung, daß er in feiner Amtsausübun 
rei ſei und ſchließlich erklärte, eine Verſöhnung ſei unmöglich. % 
An ge ko mmene F remde. geſtern ernannten Kardinäle ſind heute vom Papſt empfangen worde 
14. März. welcher ihnen ein rothes Barret überreichte. In der Kammer melde 

Hotel.de Rome. Die Sitternut eher Seinlein a. Luſſowo, der Deputirte Peciccelli eine Interpellation über die Regierung 


) { Ki} er Hampe a. Quedlin⸗ politik in der neuen Phaſe der Orientfrage, dieſer Folge der Auflöſun 
Burg, Rimpler a. Schwiebus. Adminiſtrator Zühlsdorf a. Gosciefewo. * 9 a g 8 a 
Dies Ingenieur Matichke aus Berlin, PBlii n der Konferenz, und über die leitenden Grundſätze der Negieril 


ch rückſichtlich der zwiſchen Petersburg und London obwaltenden Me 


Konſtantinopel, 13. März. Es verlautet, die Regierung 9 


Gleiwitz, Strauß a. Frankfurt a. M., Padley a. Scheffield, Jabſichtige, die montenegriniſche Frage dem großen Rathe oder be 
Aan in rn Ah Lor au. Eiſen ahn Maſchnenmelſte rug Parlamente zu unterbreiten, weil es die Verantwortung nicht übel 
mann nebſt Frau a. Marienburg. nehmen will. 


erlin, Reber a. Ludwigsburg, Bockſteb b lich a. 


Enz . Waſſerſtand der Warthe. 
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dance“ berichtet über feine geſtrige Unterredung mit dem General 
Derantwortliher Redakteur Dr. Jul. Wafner' in Pofen, 


— — 
Druck und Ber.ag von W. Decker u. Co. (T. Nöftel in Poſen. 


